[image: image3.png]&3 RAMPF

discover the future

©
i
<
Q
Q
-}
—
o
o
o
s
S
S
s
s
=





© RAMPF Holding GmbH & Co.KG
	Innovative Dichtungstechnologie - RAMPF präsentiert

	unter dem Namen RAKU-SKIN Dichtungsschäume mit Elastomerhaut 

	

	ZM – 2009/07/01
	Seite 1 von 1


© RAMPF Holding GmbH & Co.KG

[image: image4.png]discover the future

I €3 RAMPF





	

	

	


	ZM 2009/03/02
	Seite 4 von 4



Grafenberg, 16.07.2009 – Die Anforderungen an die Dichtungstechnologie steigen stetig. RAKU-SKIN Dichtungstechnologie  heißt die Antwort, die RAMPF Giessharze und RAMPF Dosiertechnik bereits Anfang diesen Jahres vorstellten. Die Dichtungsschäume mit Elastomerhaut eröffnen völlig neue Möglichkeiten für anspruchsvolle Anwendungen. 
Die Ansprüche an Dichtungen werden immer höher – zum Einen sollen sie widerstandsfähig gegen die verschiedensten äußeren Einflüsse sein, zum anderen soll die Dichtung trotzdem flexibel und leicht sein. Anforderungen, die sogar die eigentlich sehr leistungsfähigen 2K-PU Dichtungen an ihre Grenzen brachten.

Die Lösung bieten nun RAMPF Dosiertechnik und RAMPF Giessharze als System mit der RAKU SKIN-Technologie:

Das Prinzip: ein 2K-PU Dichtungsschaum wird zusätzlich mit einer widerstandsfähigen Elastomerhaut versehen.

Durch ein patentiertes Misch- und Dosiersystem wird der Schaumkern „co-axial“ mit einer Elastomerhaut versehen und im FiPFG-Verfahren (Foam-in-Place-Foam-Gasket) direkt auf das Bauteil aufgetragen. Sofort nach der Applikation beginnen Schaumbildung und Aushärtung des Kernes sowie die Vernetzung der Elastomerhaut. Diese umhüllt die Dichtraupe sicher. 
Der Vorteil: Der Schaumkern kann individuell in Härte und Dichte an die Anwendung angepasst werden - ebenso die Außenhaut, somit ergeben sich viele Möglichkeiten, das Material auf die gewünschten Eigenschaften einzustellen. Vor allem hinsichtlich Härte, Wasseraufnahme, Chemikalienbeständigkeit und Reißfestigkeit sowie Abriebbeständigkeit können die bisherigen Grenzen überschritten werden.  
Flexible Maschinentechnik: zweiter Mischkopf ist einfach zuschaltbar
Auch bei der Maschinentechnik ist das System durchdacht. „Sicherlich werden wir Kunden haben, die die Dosieranlage weiterhin ganz normal für das Dichtungsschäumen von 2K-PU-Schäumen nutzen, zusätzlich aber die neue RAKU-SKIN Technologie einsetzen wollen. Deswegen ist das System so ausgelegt, dass der zweite Mischkopf, der für die Mischung der Elastomerhaut zuständig ist, einfach angeflanscht werden kann. Der zweite Mischkopf kann jederzeit in Ruheposition gebracht werden, sodass die Maschine auch für eine klassische 2K-PUR Dichtung verwendet werden kann. „Mehr Flexibilität heißt die Devise“, betont Hartmut Storz, Vertriebs- und Marketingleiter der RAMPF Dosiertechnik.
Die schlanke Bauweise des Gesamtmischkopfs ermöglicht weiterhin auch komplexe Geometrien mit Dichtungsschaum auszustatten. Auch der Servicefall ist in der Entwicklung berücksichtigt worden: so ist ein Kanülenwechsel mit geringem Aufwand möglich. Bestehende Anlagen mit MS-C Mischkopftechnologie können auf RAKU-SKIN  nachgerüstet werden. Denn RAMPF-Steuerungen unterstützen standardmäßig bis zu 4 Komponenten.
Verwendung für unterschiedlichste Anwendungen möglich
 „Durch das optimale Zusammenspiel von Applikationstechnologie und Material haben wir völlig neue Möglichkeiten für die Dichtungstechnologie aufgezeigt“, freut sich Bernd Faller, Geschäftsführer von RAMPF Dosiertechnik.  
Die Dichtungsschäume mit Elastomerhaut sind besonders robust. Sie wurden speziell für stark belastete Bauteile, die vor äußeren Einflüssen wie UV-Strahlung oder Feuchtigkeit, aber auch vor oft scharfen Chemikalien wie Batteriesäure oder Waschlaugen geschützt werden sollen, entwickelt. Sie eignen sich also besonders für den Einsatz z.B. in Elektrogehäusen, Schaltschränken, Leuchten, Haushaltsgeräten, Emballagen und für Anwendungen im  Automobil. Der Dichtungsschaum besteht aus einem weichen Kern und einer widerstandsfähigen, elastischen Haut, der Vorteil: verschiedene Eigenschaften, wie Reißfestigkeit, UV-Stabilität, chemische Beständigkeit, elektrische Leitfähigkeit und geringe Wasseraufnahme können so optimiert werden. Damit nicht genug: Im Vergleich zu reinen Elastomerdichtungen ist nicht nur eine Kostenreduzierung durch weniger Materialverbrauch realisierbar. Die neue Schaumgeneration RAKU-SKIN bringt zudem wesentliche Vorteile hinsichtlich Verpressbarkeit und Raumgewicht. Zudem kann so erstmalig die Widerstandsfähigkeit, wie wir sie von Elastomerdichtungen kennen, als Formed in Place Gasket realisiert werden.
Weitere Informationen gibt es auf Anfrage an info@rampf-gruppe.de
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BU: Beständige Haut, weicher Kern: RAKU-SKIN die PU-Dichtung mit Elastomerhaut sorgt für neue Dimensionen in Bezug auf die Eigenschaften von Dichtungsschäumen.
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BU: Der zweite Mischkopf, der für die Zumischung der Elastomerhaut zuständig ist, kann einfach angeflanscht werden.
www.rampf-giessharze.de
Die RAMPF Giessharze GmbH & Co. KG hat ihren Sitz in Grafenberg und bildet die Keimzelle der RAMPF-Gruppe. Seit dem Jahr 1980 konzentriert sich das Unternehmen auf die Entwicklung, Herstellung und den Vertrieb von Polyurethan- und Epoxidharzsystemen. Das Produktportfolio umfasst flüssige wie thixotrope Dichtungssysteme, Elektro- und Konstruktionsgießharze, Kanten- sowie Filtervergusssysteme, aber auch zweikomponentige Klebstoffe. Die RAMPF Giessharze bedient alle Schlüsselindustrien weltweit.
RAMPF-Dosiertechnik (www.rampf-dosiertechnik.de)
Mit weltweit mehr als 1.900 Systemlösungen am Markt gehört RAMPF Dosiertechnik aus Zimmern o.R. zu den führenden Herstellern von Niederdruck - Misch- und Dosieranlagen. Als Anbieter von innovativen Anlagen für die Verarbeitung von 1-K- und 2-K-Polymeren bedient RAMPF Dosiertechnik aus Zimmern o.R. unter anderem die Automobil-, Elektro-, Hausgeräte- sowie Filterindustrie. Besonderer Trumpf des Unternehmens, das seit 2003 zur deutschen RAMPF-Gruppe gehört, ist das breit gefächerte Produktportfolio. Dieses reicht von der einfachen Handanlage bis hin zur vollautomatisierten Produktionsanlage. Auch auf internationalem Parkett hat sich RAMPF Dosiertechnik einen Namen gemacht. Mit einem weltweiten Servicenetz und zahlreichen Vertretungen in Deutschland, Frankreich, Spanien, USA, China und Korea sichert sich das Unternehmen seine internationale Präsenz. 
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